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Breitbandstrategie 2030: Öffentliche Konsultation; Stellungnahme 

Das Ziel der Breitbandstrategie 2030 ist, dass Österreich flächendeckend mit symmetrischen gi­ 
gabitfähigen Zugangsnetzen versorgt ist. Dies soll in Kombination von einem engmaschigen Glas­ 
fasernetz mit einer universell verfügbaren mobilen Versorgung ermöglicht werden. 

Die Wirtschaftskammer Tirol befürwortet die vorliegende Strategie insbesondere aufgrund der 
Gewährleistung der Technologieneutralität. Dies auch nach erfolgter Rücksprache mit dem Fach­ 
verband Telekommunikations- und Rundfunkunternehmungen. Positiv ist aus unserer Sicht auch 
die verstärkte Nutzung von Kooperationen mit allen lnfrastruktureinrichtungen (zB auch Gemein­ 
den). 

Wichtig wird weiters sein, dass in Zukunft Überbauten vermieden werden sollten - auch diese 
Forderung ist im Strategiepapier enthalten. 

Bezüglich der 5G-Strategie schließen wir uns dem Fachverband Unternehmensberatung, Buchhal­ 
tung und IT an: 

Für eine effiziente Planung und Umsetzung des 5G-Ausbaus ist es unbedingt erforderlich, die 
Zielvorgaben anhand konkreter Bandbreiten zu definieren. Der gegenständliche Strategieentwurf 
gibt keine konkreten 5G-Bandbreiten vor, sondern verweist diesbezüglich auf die im April 2018 
verabschiedete ,,5G-Strategie" der Bundesregierung. Diese gibt an, dass 5G ,,im Vergleich zu den 
heutigen Standards eine 1.000-fach höhere Kapazität, eine mindestens 100-fache Verbindungs­ 
dichte, Spitzendatenraten von bis zu 10 Gbit/s sowie eine um den Faktor 10 erhöhte Energieeffi­ 
zienz aufweisen" soll. Explizit kritisiert wird von uns, dass dabei bzgl. Up- und Downloadraten 
nur Spitzenwerte, aber keine entsprechenden Mindestbandbreiten vorgegeben werden, die für 
eine geeignete Versorgung notwendig wären. 
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